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Vorwort

Die Erkenntnisse der letzten Jahre erforderten
es, die letzte Auflage der „Praktischen Hormon-
therapie in der Gynäkologie“ grundlegend zu
überarbeiten. Dabei hielten wir die bewährte
Gliederung bei, aktualisierten aber die Hormon-
schemata und Dosierungen und legten bei der
Darstellung Wert auf die individualisierte Hor-
montherapie mit niedrigen effektiven Dosen un-
ter Beachtung von Risiken und Nutzen. Unter
den Dosierungsbeispielen wurden zahlreiche
Präparate nach den Erfahrungen der Verfasser
aufgeführt, ohne dass ein Anspruch auf Voll-
ständigkeit erhoben wird. Entsprechend der ak-
tuellen Roten Liste 2007 und den Mitteilungen
der Pharmaindustrie bis Juni 2007 wurden die
Präparate-Tabellen zusammengestellt.

Von den Neuerungen seien einige Beispiele ange-
führt: Kapitel 1 wurde um die Abschnitte Bio-
rhythmen und Epidemiologie ergänzt. In Kapitel
2 wird auf die Manifestation des PCOS unmit-
telbar nach der Menarche verwiesen. Daraus er-
gibt sich als Konsequenz die Empfehlung zu ei-
ner frühzeitigen Hormontherapie. Die Behand-
lung mit GnRH-Analoga wurde um die diagno-
sespezifische Add back-Therapie erweitert und
mit entsprechenden Dosierungsbeispielen in den
jeweiligen Kapiteln versehen. Die zunehmende
Bedeutung der Ovarprotektion für junge Frauen
veranlasste uns, dieses Thema in Kapitel 4 als ei-
genen Abschnitt aufzunehmen. In Kapitel 5 wer-
den unter der „Hormonalen Kontrazeption“ die

Erkrankungen des Gastrointestinaltraktes aus-
führlicher dargestellt. Für die Hormontherapie
des Mammakarzinoms wurden in Kapitel 6 so-
wohl die St. Gallener Konsensus Empfehlungen
als auch die AGO Empfehlungen 2006 berück-
sichtigt. Der Haarzyklus wurde in Kapitel 7 auf-
genommen und im Kapitel 8, „Klimakterium“,
haben wir praxisorientiert weitere Definitionen
ergänzt sowie die Ergebnisse aus den epidemio-
logischen Studien (WHI, Nurses Health Study,
ESTHER, DaHoR u. a.) eingebunden. Außer-
dem wird auf die primäre Prävention von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, den Knochen-
schutz und das niedrigere Thromboembolie-
Risiko nach transdermaler Östrogenapplikation
eingegangen. In Kapitel 9 haben wir die Hor-
monbehandlung bei drohendem Abortus und
drohender Frühgeburt neu bewertet.

Allen danken wir, die uns bei der Fertigstellung
des Manuskriptes unterstützten und halfen. Un-
ser besonderer Dank gilt Frau Dr. Kowalski,
Frau Dr. Dawson und Frau Dobler vom Verlag
Walter de Gruyter und Frau Dr. Kronenberg, die
die 5. Auflage sehr gut vorbereiteten, uns immer
ausgezeichnet berieten und auf unsere Wünsche
stets eingegangen sind.

Rostock, Ulm, Wismar, Gunther Göretzlehner
im Sommer 2007 Christian Lauritzen

Ulf Göretzlehner
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